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Ein Erzzoll
Die Schutzzöllnerei treibt immer ſchönere Blüthen Jn

der Hochfluth der Schutzzollbewegung im Jahre 1879 iſt
wohl einmal in einer bergmänniſchen Jntereſſenvertretung
die eines Zolles auf Kohle erhoben worden
freilich auch da nur mit einer Stimme Majorität aber zu
einem Zoll auf Erze hat ſich ſelbſt damals niemand ver
ſtanden Das blieb erſt der jüngſten Zeit vorbehalten Am
9 September in Düſſeldorf eine Verſammlung der am
deutſchen ErzBergbau Betheiligten ſtattgefunden welche ſich
mit aller Energie für einen gen nicht nur auf Blei ſondern
auch auf Bleierze ausgeſprochen hat

iſt die Lage des deutſchen Erzbergbaues augen
blicklich eine ungünſtige Es liegt das aber nicht etwa am
enormen Jmport ſondern an dem geringen Bleiverbrauch
und dieſer iſt wiederum eine Folge der ſchlechten induſtriellen
Lage Insbeſondere iſt der Verbrauch in der elektriſchen
Jnduſtrie die ja für Kabel Accumulatoren Sicherungen e
die Hauptkonſumentin von Blei iſt zur Zeit außerordentlich
ſchwach Und dabei war im Jahre 1901 die deutſche Blei
erzförderung die höchſte ſeit dem Jahre 1896 gleichzeitig
iſt allerdings der Bleierzimport erheblich geſtiegen dagegen
die Einfuhr von Blei ſelbſt außerordentlich zurückgegangen

Derartige ungünſtige Konjunkturen hat es im Erzbergbau
zu allen Zeiten gegeben nicht blos im abgelaufenen ſondern
auch in früheren Jahrhunderten und es iſt mit voller
Sicherheit anzunehmen daß bei Wiedereintritt r
Wirthſchaftsverhältniſſe auch die Lage der Bleiinduſtrie
wieder eine vortheilhafte werden wird wie dieſelbe ja auch
in den letzten Jahren 1895 1900 eine ſehr günſtige geweſen
iſt Erſt im Laufe des Jahres 1901 iſt der Bleipreis von
ſeiner früheren allerdings ungeſunden Höhe auf ungefähr
die Hälfte zurückgegangen

Jmnmer iſt zu Zeiten hoher Bleipreiſe die Förderung ver
mehrt ſind neue Gruben grke ege worden die ſich bei
niedrigeren Bleipreiſen als nichtbetriebsfähig erwieſen
Solche Gruben kommen zu Zeiten ſchlechten Geſchäfts
ganges eben zum Erliegen die anderen müſſen ihre För
derung einſchränken as iſt mit dem Bergbau nun ein
mal unlöslich verbunden

Nun verlangt man beſcheiden einen Zoll von 15 M per
100 Kilogr Blei der ungefähr 135 Proz des Bleipreiſes
vom Dezember vorigen Jahres ausmachen würde Und für
das Erz will man gar einen Schutzzoll von 10 Mark für
100 Kilo haben Für viele deutſche Vleihütten welche viel
ſilberreiche Erze einführen um damit ihre ſilberärmeren
Erze anzureichern und die Silbergewinnung aus dem Blei
überhaupt lohnend zu machen würde jeder Zoll auf Erz
von den ſchwerſten Nachtheilen begleitet ſein Aber mit
dieſem Zoll auf Bleierze und Blei würde auch unſerer
Accumulatoren Induſtrie die Ausfuhr unmöglich gemacht
werden Sie würde aus Deutſchland zum großen Theil in
das Ausland verdrängt werden Das Gleiche gilt von
unſerer hochentwickelten Kabelfabrikation ebenfalls einer
Exportinduſtrie erſten Ranges Wenn man eine Prämie
ausſetzen wollte wie man den Niedergang unſerer elektriſchen
Jnduſtrie ins Ungeheuerliche verſchärfen könne ſo würde
der Preis dem Gedanken eines Bleizolles und Bleierzzolles
zugeſprochen werden müſſen Nun Gott ſei Dank man
braucht ſelbſt in dieſem Reichstag nicht zu beſürchten daß
ein derartiger Unſinn beſchloſſen werden könne Aber man
hat in früheren Jahren manche s für unſinnig und
unerreichbar gehalten an die ſich trotz ihrer Unſinnigkeit
die Bevölkerung im Laufe der Jahre gewöhnt hat Es iſt
hohe Zeit daß ein Umſchwung in der wirthſchaftlichen Auf
faſſung der Bevölkerung Platz greife um nicht ſolchen
Plänen welche das Wohl unſerer Induſtrie aufs tlieſſte
erſchüttern müſſen Vorſchub zu leiſten h

Deutſches Reich
Die Stwinemünder Depeſche des Kaiſers

an den Prinzregenten von Vayern ſcheint jetzt nachdem die
öffentliche Meinung ſich anderweiten und wichtigeren Er
örterungen zugewendet hat vom Centrum benutzt werden zu
ſollen um die Anhänger dieſer Partei über die gegen die
vitalſten Volksintereſſen verſtoßende Haltung des Centrums in
den ſchwebenden wirthſchaftlichen Fragen hinwegzutäuſchen
Anders kann man wenigſtens die ſich in letzter Zeit mehrenden
Verſuche mit einer möglichſt prononzirten Kritik des Kaiſer
telegramms in großen Volksverſammlungen rhetoriſche Erfolge
zu erringen nicht gut erklären zumal momentan weit wichtigere
Vorgänge in der inneren Politik das Jutereſſe des Tages be
anſpruchen Wie außerordentlich ſtark die Kundgebung des
Kaiſers das Centrum übrigens verſchnupft hat beweiſt jetzt
wiederum die geſtern ſchon kurz von uns erwähnte Rede des
Abg Dr Schädler auf der Herbſtparade des bayeriſchen
Centrums in Tuntenhbauſen die ſo recht erkennen läßt wie ſehr
ſich die Centrumsleute ihrer Bedeutung im politiſchen Leben des
Reiches bewußt ſind Einem uns vorliegenden Bericht der
M N N zufolge ſagte Dr Schädler nachdem er über alles
e ſich nicht zum Centrum hingezogen fühlt weidlich geſchimpft
atte

Nach der Verfaſſung des Deutſchen Reiches haben derKönig von Preußen im Namen ehe Soddedehel Bundes

der König von Bayern und die übrigen deutſchen Fürſten
einen ewigen Bund zum Schutz des Bundesgebietes und des
innerhalb deſſelben giltigen Rechtes geſchloſſen u den
innerhalb des Vundesgebietes giltigen Rechten gehört ins
beſondere die Ordnung der eigenen Angelegenheiten auf Grund
der eigenen Verfaſſung und damit auch des Rechtes der
Stände Nun hat der Deutſche Kaiſer es für an

gezeigt 427 ten an einem Votum der baye
riſchen Kammer bitterſte Kritik zu üben und
er hat die Majorität der e Kammerderartig eenſurirt daß es ſchwer wird an
zunehmen hier handle es ſich um den Schutz
des giltigen Rechtees Daß dieſer Beſchluß der
bayeriſchen Kammer legitim zuſtande gekommen iſt wird
man ſelbſt dann kaum beſtreiten können wenn es ſich um
Bayern handelt und das Centrum die Majorität bildet Wie
kommt der Kaiſer überhaupt dazu in einer
Bayern angehenden 3 in der Frage über eine
Poſition die nicht eine perſönliche Forderung des Prinz
regenten ſondern eine Poſition des bayeriſchen Etats
iſt Stellung zu nehmen und zwar eine ſolche
Stellung Nach Artikel 11 der Reichs Verfaſſung
ſteht das Präſidium des Bundes dem König von
Preußen zu der den Namen Deutſcher Kaiſer führt
Der Kaiſer hat das Reich völkerrechtlich zu vertreten im
Namen des Reiches Krieg zu erklären und Frieden zu ſchließen
Bündniſſe und Verträge mit fremden Staaten einzugehen
Geſandte zu beglaubigen und zu empfangen Hier iſt von
einem Eingreifen in die inneren Verhältniſſe eines der
Bundesſtaaten abſolut keine Rede ein ſolches Eingreifen liegt
vor in der von der kaiſerlichen Depeſche geübten Kritik Der
Kaiſer iſt nicht der Souverän Deutſchlands Man
kann darum auch nicht reden von einem Kaiſer Deutſchlands
Deutſchland iſt ein Bundesſtaat und der Kaiſer iſt nicht
Monarch von Deutſchland er iſt Monarch von Preußen als
ſolcher iſt er Präſident des Deutſchen Reiches und die
übrigen Fürſten ſind nicht Lehnsleute nicht
Vaſallen des Kaiſers ſondern ſie ſind ſeine Mit
verbündeten Die inneren Angelegenheiten eines Bundes
ſtaates und wäre es auch nur Reuß Greiz unterſtehen dem
Präſidium des Bundes gar nicht Vas würde wohl der
König von Preußen ſagen wenn einer der mitverbündeten
Fürſten es unternähme dem mitverbündeten Bruder und
Vetter dem Könige von Preußen in die Ordnung der
preußiſchen Angelegenheiten einzureden ſelbſt wenn es ſich um
die Bewilligung einiger Millionen handelte für den Hom
burger Bahnhof Man könnte fagen Soll nicht auch der
Kaiſer ſeine Meinung äußern dürfen Jch frage Wird ihm
das jemand verwehren Jch meine nur wer auf den öffent
lichen Markt dex politiſchen Verhältniſſe und des politiſchen
Lebens ſich ſtellt um dort mitzurathen mitzuthaten und mit
zureden der ſollte vor allem an das bekannte Sprichwort
denken wer kegelt der muß auch aufſetzen Er ſollte daran
denken daß eine beſonders geſſchützte Stellungauch beſondere Pflichten mit fich bringt gewiſſe
Neſerven auferlegt wenn man nicht auf die ge
ſchützte Stellung verzichten will Und dann hat
denn der Kaiſer dem Lundesbrüderlichen Vetter dem greiſen
Regenten unſeres Bayerlandes einen Gefallen erwieſen Die

Augsb Abendztg ſprach davon daß für die Wirkungen der
kaiſerlichen Depeſche der Ausdruck Ueberraſchung nicht an
nähernd erſchöpfend iſt und auch die Antwortdepeſche iſt ſehr
deutlich für den der zu leſen verſteht Wenn es wahr fein ſollte
was berichtet wird daß der neue Kultusminiſter der
jenige geweſen ſein ſoll welcher dieſe Antwortdepeſche redigirt
hat dann hat er ſich thatſächlich nicht ſchlecht eingeführt Was
die Wirkung der kaiſerlichen Depeſche auf das Volk in Bayern
anlangt ſo glaube ich ſie richtig zu zeichnen wenn ich fage
ſie hat thatſächlich überall große Aufregung hervor
gerufen und zwar weit über unſere Kreiſe hinaus Man
hätte die Kritiken insbeſondere aus den Kreiſen des Volkes
hören ſollen es wäre da ſehr gut wenn dieſe Kritiken auch
zu den Allerhöchſten Ohren kämen Man ſpricht von einer
Schädigung der Autorität ich bezweifle aber ob man der
Autorität auf dem eingeſchlagenen Wege nutzt Die
Depeſche iſt von ganz eminenter Bedeutung für
unſere ganze künftige Bundesſtaatenentwicklung
Jch frage wie ſtehen die einzelnen Bundesſtaaten zu ein
ander Jſt es dem Bundespräſidium geſtattet
aus eigener Machtvollkommenbeit ſich in die
internen Angelegenheiten eines der Bundes
ſtaaten einzumiſchen Man hat noch an etwas
anderem Anſtoß genommen nämlich an den in der Depeſche
gebrauchten Bezeichnungen i ſage dieſes ohne Adjektiv
tieſſte Entrüſtung meine Empörung ſchnöde Undank

barkeit Das gilt ja uns und da möchte ich ſagen wir ſind
Sturm Hagel und Schnee gewöhnt der Sturm nimmt uns
den Mantel ſo wenig ab als der Sonnenſtrahl ihn uns weg
geſchmeichelt hat Wohl aber mag dieſer Depeſchenwechſel
den Optimiſten zu denken geben darüber welche Werth
einſchätzung dem Centrum zu theil wird Wir werden die
Antwort nicht ſchuldig bleiben Wir werden ſie nicht
ſchuldig bleiben an den Stellen wo auch das Präſidium des
Bundes ſie hört in Berlin und in München Als Mitglied
des bayeriſchen Landtages als Mitglied der Centrumsfra tion
im bayeriſchen Landtage und im Reichstage weiſe ich dieſe
Einmiſchung und das Verdikt des Präſidiums des Bundes
des Fnkr von Preußen der den Namen Deutſcher Kaiſer
führt mit aller Entſchiedenheit zurück und ich weiß
mich darin u mit meinen ſämmtlichen Parteikollegen in
Bayern und im Reich

Wenn das Centrum ſchon in Volksverſammlungen eine ſolche
Sprache führt wie wird die Tonart dann erſt werden wenn
Herr Dr Schädler unter dem Schutze der Redefreiheit im
Reichstage ſprechen kann Daß das Telegramm zur Förderung
des Partikularismus ansgenutzt werden würde war voranuszu
ſehen denn die Wahrung der Landeshoheit iſt in Bayern ſtets
ein dankbares Thema geweſen das in dieſem Falle vom
Centrum um ſo freudiger aufgegriffen wurde als das bekannte
Verhalten der Partei im bayeriſchen Landtage nicht zum
mindeſten auch in den eigenen Reihen vielfach Mißbilligung
gefunden hatte Jm übrigen mag Graf Bülow aus der
Schädler ſchen Rede erkennen lernen zu welchen unangenehmen
Erſcheinungen für den Träger der Krone die allzu laxe Auf
faſſung der Pflichten eines Staats,nannes führen kann

Der Handelsvertrag mit Rumänieu
Vor einigen Monaten wurde in Rumänien ein Gewerbegeſetz

erlaſſen das in Art 95 beſtimmt Bei allen Unternehmungen
und Lieferungen für den Staat die Diſtrikte die Gemeinden
und die anderen Civil und Militärbehörden welche ſich nicht
auf mehr als 30,000 Lei Francs belanfen werden die

Rumänen vorgezogen werden ſogar wenn ihre
Offerten um 5 Proz theurer als die der anderen Kon
kurrenten ſein ſollten Die rumäniſchen Handwerkergeſellſchaften
die geſetzlich konſtitnuirt ſind brauchen nur die Hälfte der bei
den öffentlichen Licitationen geforderkten Kaution zu hinterlegen
Als das Geſetz in Deutſchland bekannt wurde iſt mehrfach
darauf hingewieſen worden daß dieſe Beſtimmung eine Ver
letzung unſeres Handelsvertrages mit Rumänien darſtelle da in
Art 1 deſſelben die Beſtimmung Aufnahme gefunden hat daß
Vorrechte Befreiungen und andere Vergünſtigungen
in Handel und Gewerbe die den Angehörigen des einen
Landes gewährt werden auch denen des anderen zu gute kommen
ſollen Die Erwarktung daß Deutſchland offiziell Einſpruch gegen
Art 95 erheben würde ſcheint nicht in Erfüllung gegangen zu
ſein da ſoeben die rumäniſche Regierung zu dem Gewerbegeſetz
Ausführungsbeſtimmungen erlaſſen hat die in ihren Artikeln
141 und 142 den Art 95 des Geſetzes wörtlich wiedergeben
Die folgenden Artikel der Ausführungsbeſtimmungen ſind von
demſelben Geiſte getragen Sie lauten in der Ueberſetzung

Art 143 Unternehmer oder hen welche in den
vorhergehenden Artikeln genannt ſind haben nicht das Recht
ihre Unternehmungen anderen Perſonen zu übertragen Wenn
dies dennoch geſchieht ſo verlieren ſie die Vorrechte ſelbſt
dann wenn der Vertrag bereits abgeſchloſſen war Daher
müſſen dieſe Perſonen und diejenigen welche die Unternehmung
von ihnen cedirt erhalten ihre Offerte um ſo viel erhöhum wie viel ſie auf Grund des vorigen Artikels beginſcigt
war und die ganze Kaution hinterlegen

Art 145 Unternehmer welche einem fremden Staate
angehören dürfen ebenfalls ſich an Submiſſionen be
theiligen wie ſolche in Art 141 vorgeſehen ſind nachdem
ſie nachgewieſen haben daß in dem Staate dem ſie ange
hören die Rumänen daſſelbe Recht haben Jn Bezug auf
die Angehörigen eines fremden Staates und die Anwendung
des Reciprocitätsgrundſatzes werden die Beſtimmungen von
r 6 angewandt die hier nicht weiter in Betracht kommen

ted

Art 146 Bei allen öffentlichen Arbeiten und
Lieferungen für den Staoat die Gemeinden Diſtrikte undalle Civil und Militärbehörden werden rumäniſche
Handwerker verwendet werden Nach der Art der
Arbeiten und der Gegend wo ſie ausgeführt werden müſſen
werden in den Bedingungen der Verwaltung die Verhältniß
ziffern wie viel fremde Handwerker gebraucht werden dürfen
angegeben werden

Die Vorſchrift des Geſetzes und die zu ſeiner Ausführung er
laſſenen Beſtimmungen widerſprechen unzweifelhaft den oben
wiedergegebenen Beſtimmungen des Handelsvertrages den
wir mit Rumänien abgeſchloſſen haben Der Vorzug den die
Rumänen ſelbſt wenn ihre Angebote höher ſind als die anderer
Bewerber genießen ſollen die Ermäßigung der von anderen
Bewerbern verlangten Kaution um die Hälfte für die rumäniſchen
Handwerkergeſellſchaften und die Verwendung von nur rumäniſchen
Handwerkern bei öffentlichen Arbeiten ſind Vorrechte und

andere Vergünſtigungen die nach dem Handelsvertrage den
Angehörigen Rumäniens nicht gewährt werden dürfen ohne daß
ſie auch deutſchen Unternehmern Handwerkern und Arbeitern zu
gute kommen Da letzteres indeſſen ausgeſchloſſen iſt und
deutſchen Unternehmern nach Art 146 nur die Theilnahme
an Submiſſionen geſtattet wird aber nicht dieſelben Be
dingungen wie ihren rumäniſchen Konkurrenten gewährt werden
ſo iſt die obenerwähnte Beſtimmung des Handelsvertrags durch
Rumänien einfach illuſoriſch gemacht worden Nach Wieder
aufnahme der Sitzungen des Reichstages wird es eine der erſten
Aufgaben ſein müſſen feſtzuſtellen was die Reichsregierung
gegen dieſe Verletzung des Vertrages gethan hat und was ſie
noch zu thun gedenkt um Rumänien zur Erfüllnng ſeiner Pflichten

anzuhalten vPolitiſches
Mit dem bekannten Artikel des ſächſiſchen konſervativen

Vaterlands dem erſten von den krachenden Thronen be
ſchäftigt ſich das Organ der pommerſchen Konſervativen die

Pommerſche Reichspoſt an deren Spitze ein konſer
vativer Landtagsabgeordneter ſteht Der Artikel der ſich be
ſonders gegen die von konſervativer Seite lant gewordenen
Entſchuldigungsrufe wendet enthält n p d Sätze

Wir haben dieſen Entſchuldigungsruf mit Bedanuern verh wenn man jene Aus ührungen nicht im Lichte der

denunziatoriſchen heuchleriſchen Umſturzpreſſe betrachtet ſo iſt
u dieſein Entſchuldignugsruf nicht der leiſeſte Grund vor
anden Es R hinlänglich bekannt daß die Sozial

demokratie ſeit Jahren danach trachtet auch durch das
Land ihren Siegeszug zu halten wie ſie ihn durch die

olgen unternommen hat Zur Zeit noch bietet allerdings diee kerndeutſch et Landbevölkerung die eſteſte
Schutzwehr gegen die Wellen des Umſturzes Jm Jahre
1893 noch trieben die Bauern Blumenbergs eines Ortes im
Reichstagswahlkreis Stadthagen s die Rothen die
das Dorf mit ihren Flugblättern überſchütten pot e
unter dem Jubel der e wezug hinausdas ſo bleiben wird wenn wir die Handelsvertrags
olitik eines Grafen Caprivi fortſehten iſt denn
och ſehr zweifelhaft Wenn die Landbevölkerung immer

mehr der Konkurrenz des Auslandes preie gegeben wird wenn
ein Bauer nach dem anderen von ſeiner Scholle ge
trieben wird wer ſoll dann noch dem ſozialdemokratiſchen
Anſturm auf das Land Widerſtand entgegenſetzen ie
Sozialdemokratie wird in dieſem Falle au t
Boden finden Und was geſchehen wird wenn über Stadt
und Land die rothe Fahne we g brauchen wir das erſt aus
einanderzuſetzen ener Artikel

Farben den Ernſt der Lage geſchildert

verſchleiernden Entſchuldigungsruf

außerordenklich gefallen

Städte und die Jnduſtriegegenden längſt mit glänzenden Er

ch auf dem Lande

des Vaterlands hat in
iſe wenn auch in etwasſchreiendendurchaus ſachgemäßer Weiſe w z

jenen ganz unberechtiglen und die Lage ſchließlich noch mehr

Dieſe Sätze ſieht ſich die Deutſche Tagesztg durch Abdruck
weiter zu verbreiten veranlaßt ſie müſſen ihr demnach doch

Daß durch die dem konſervativen

re e

l



ſächſiſchen Blatte vom Pommerſchen Bruderorgane dargebrachten
Lobpreiſungen der Artikel an Wirkung unter der ländlichen
Bevölkerung gewinnen muß iſt ohne weiteres einzuſehen Was
bedeutet ſein Jnhalt in dürren Worten wiedergegeben aber
anders als die Drohung an die Regierung Gebt ihr
uns die hohen Getreidezölle nicht dann werden wir uns bei
den nächſten Wahlen wiederſprechen 7

Ueber die Haltung Deutſchlands zur ameri
kaniſchen Aktion für die rumäniſchen Juden äußert
ſich die Köln Ztg anſcheinend offiziös wie folgt

Deutſchland iſt als Einzelſtaat an dieſer Frage in keinerWeiſe betheiligt Aus dem Umſtand baß der Berliner
Vertrag in Berlin unterzeichnet wurde erwachſen uns nicht
mehr Verpflichtungen zu deſſen Vertheidigung als anderen
Nationen ergiebt ſich hierans daß wir keinesfalls in der
Behandlung der von Sye and und Amerika angeregten Frage
meiner führenden Rolle uns berufen fühlen Dieſes um
o weniger als wir uns über die Schwierigkeit der

Unternehmung keinen Täuſchungen hingeben dürfen Andererſeits iſt nicht zu verkennen d ein gleichzeitiges Eingreifen

zweier größerer Kulturſtaaten Rumänlien die Frage aufdrängt
ob es in ſeinem eigenen i nicht beſſer gethan iſt ſeineauf die Juden bezügliche Geſetzgebung anders zu geſtalten

Jedenfalls hat Rumänien ſelbſt das größte Jntereſſe
daran die Judenfrage von der Tagesordnung verſchwinden
zu laſſen

Jn SchleswigHolſtein wird die unkluge rigoroſe Aus
weiſungspolitik fortgeſetzt Wie aus Hadersleben berichtet
wird hat einer der größeren Hofbeſitzer im nordweſtlichen
Theile des Kreiſes Hadersleben der däniſche Unterthan Jörgen
Warming in Raaghede bei Hvidding einen Ausweiſungsbefehl
mit 14tägiger Friſt bekommen Als Grund wird angegeben daß
Warming volitiſche Verſammlungen in Dänemark be
ſucht und ſeine Kinder auf dortige Nachſchulen geſchickt habe l
Alſo nicht einmal Verſammlungen in Dänemark dürfen die
Bewohner Schleswigs mehr beſuchen Solche Maßregeln be
deuten einen Eingriff der Regierung in die perſönlichen Rechte
des Einzelnen der auf das ſchärfſte zu verurtheilen iſt

Nicht unintereſſante Mittheilungen darüber wem die frei
konſervative Poſt gehört werden aus einem Cirkular der
Expedition dieſes Blattes bekannt in welchem man die Volks
ſchullehrer zu gewinnen ſucht Die Poſt iſt danach Eigen
thum einer Geſellſchaft beſtehend aus folgenden Mitgliedern
Seine Durchlaucht Herzog von Ratibor Seine Durchlaucht

Herzog zu Trachenberg Oberpräſident der Provinz Schleſien
Seine Durchlaucht Fürſt von Pleß Seine Durchlaucht Fürſt zu

Stolberg Wernigerode rFreiherr von Falkenbauſen ſche Erben Se Excellenz Freiherr
Lucius von Ballhauſen Königl Staatsminiſter Se Excellenz
Graf von Maltzan Militſch Legationsrath von Neumannſſche
Erben Konſul Stengel Freiherr v Stumm Halberg ſche Erben
Präſident a D Freiherr v Zedlitz Neukirch Glaubt die
Expedition wirklich bemerkt die Freiſ Ztg treffend dazu daß
dieſe Namen und Titel den Lehrern ſo gewaltig imponiren daß
ſie glauben von dieſer Seite Aufklärung gewinnen zu können
über die wahren Jntereſſen des Volkes

Volkswirthſchaftliches

Bei wie viel Schweinen fängt die Seuchen
gefahr an Auf ſolch thörichte Fragen zwingen einen die
Maßnahmen der Regierung Bekanntlich iſt ſo ſagt man an
amtlicher Stelle die Grenze der Seuchengefahr wegen ge
ſchloſſen Nun hat man bis zum Jahre 1896 2000 Stück

Schwarzvieh wöchentlich über die ruſſiſche Grenze in den ober
ſchleſiſchen Juduſtriebezirk eingeführt nach dieſer Zeit aber nur
noch 1350 Stück Obgleich bei dieſen kein Fall von Seuchen
feſtgeſtellt werden konnte die veterinärpolizeilichen Vorſchriften
Rußlands noch verſchärft worden ſind und die Bevölkerung des
Biirks um 20 Prozent zugenommen hat bleibt es bei der alten
Be hränkung Die preußiſche Volksſchule muß wirklich noch um
ein ganz Stück ſchlechter werden damit der für den Glauben an
dieſe Logik nöthige beſchränkte Unterthanenverſtand dem Volke
dort eingeimpft und weiter ausgebildet werden kann

Ueber die Brüſſeler Konvention wurden wie er
innerlich von agrariſcher Seite allerhand Gerüchte verbreitet
die ſich ſpäter als tendenziöſe Machenſchaften in konventions
feindlichem Sinne erwieſen Jn Regierungskreiſen nimmt man
beſtimmt an daß der Termin der Abmachungen innegehalten
werde Denn wenn auch die Feſtſtellung des Reichshaus
halts Voranſchlags für das nächſte Etatsjahr ſich noch in
einem Stadium befindet das als ein endgiltiges nicht wohl an
geſprochen werden kann ſo kann wie man uns ſchreibt doch als
einigermaßen ſicher gelten daß bei Berechnung der zu er
wartenden Einnahmen aus der Zuckerſteuer von der
Annahme ausgegangen wird die Zuckerkonvention werde
zu dem in Ausſicht genommenen Termin in Kraſt
treten Von dieſem ab iſt auf einen beträchtlichen Rückgang in
den Einnahmen aus der durch das neue Geſetz herabgeſetzten
Verbrauchsabgabe zu rechnen Ob ſich ſpäter der gegentheilige
Effekt herausſtellen wird bleibt abzuwarten Daß es gehofft
wird iſt bekannt Einſtweilen iſt die Wirkung des Defekts auf
die Geſtaltung des Reichshaushalts Voranſchlags ein in
fiskaliſchem Sinne wenig erfreulicher Es kommt hinzu daß die
Zuckerinduſtrie bis zum Eintritt der neuen Ordnung der Dinge
noch ſo viel Ausfuhrprämien einzuheimſen beſtrebt bleibt als ſie
zu verdienen möglich machen kann

Englands Stellung im Welthandel geht immer weiter
zurück Wie erfolgreich in den letzten Jahren der amerika
niſche Wettbewerb auf engliſchen Märkten geweſen
iſt zeigt die Thatſache daß die Vereinigten Staaten die ſchon
ſeit langer Zeit unter den Ländern die für die engliſche Einfuhr
in Betracht kommen an erſter Stelle ſtehen ihren Jmport
antheil von 2,42 Milliarden oder 24,7 Proz im Jahre 1899
auf 2,8 Milliarden Mark oder 26,8 Proz im Jahre 1901
geſteigert haben Dagegen iſt die engliſche Ausfuhr
nach den Vereinigten Staaten ſt etig fallen in den letzten
beiden Jahren von 6,7 auf 6,5 Proz der geſammten amerikani
ſchen Einfuhr ſo daß die Vereinigten Staaten jetzt die vierte
Stelle vnter den engliſchen Ansfuhrländern einnehmen Die
Geſammteinfuhr des vereinigten Königreiches betrug 10,48
Milliarden oder 16,8 Millionen Mark weniger als im Vor
jahre der Rückgang der Ausfuhr war erheblicher und betrug
nahezu 225 Millionen Mark Wie bekannt hat ſich ſeitdem das
engliſche Exportgeſchäft weiter verſchlechtert Jn Erwägung
all dieſer Thatſachen ſcheint es für Deutſchland äußerſt vor
theilhaft ſeine Bemühungen die engliſche Konkurrenz zu ſchlagen
zu verdoppeln

Ein Pfandbriefamt und Darlehnskaſſen fürKyrveſiger ver die Haus und Grundbeſitzer von
heinland und Weſtfalen zu gründen Auf dem außer

ordentlichen Verbandstage in Elberfeld deſſen Berathungen
zu dieſer Gründung führten kam man weiter überein eine Kom
miſſion zuſammenzuberufen die die vorbereitenden Schritte in
dieſer Angelegenheit zu thun mit den zuſtändigen Behörden zu

verhondeln und darüber dem nächſten Verbandstage Bericht zu
erſtaiten hat Ferner wurde der Vorſtand ermächtigt eine

Kommiſſion z einen die die einzelnen Vereine angehen ſoll

Freiherr von Eckardſtein ſche Erben

Verwaltung und Rechtspflege
Zur Frage der Kaufmänniſchen Schiedsgerichte

theilt die N L mit Die endgiltige Geſtaltung des Geſetz
entwurfs wegen Regelung des Rechtsverhältniſſes
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern im Handels
gewerbe hängt wie wir hören davon ab wie weit die
Juſtizverwaltungen bereit ſind auf einen Theil ihrer bisherigen
Einnahmen zu verzichten Außerdem ſpielt eine gewiſſe Rolle
die Frage ob man es für angezeigt halten will die vielberufene
Jnſtitution der Gewerbegerichte noch weiter zu
ſtärken

Die geſetzlichen Beſtimmungen zum Vereinsgeſetz über die
Betheiligung von Frauen an politiſchen Verſamm
lungen ſind unlogiſch und deshalb ſchon verbeſſerungsbedürftig
Man vergleiche Auf dem ſozialdemokratiſchen Partei
tage in München durften die Genoſſinnen Klara Zetkin Roſa
Luxemburg und Lilly Braun in ihrer Eigenſchaft als Delegirte
ungehindert das große Wort führen ſie machten bekanntlich den
weiteſten Gebrauch davon und übertrafen in ihrer ätzenden Kritik
der bürgerlichen Geſellſchaftsordnung meiſt ihre männlichen
Kollegen Jn Köln dagegen bei den Berathungen der Geſell
ſchaft für Soziale Reform von denen ſich die Sozial
demokratie oſtentativ fernhielt verſagte die hohe Polizei den
Frauen nicht nur die thätige Theilnahme an der Verſammlung
ſelbſt ſondern auch die Abſtattung von Referaten Die an
weſenden Damen konnten allerdings in einem abgeſchloſſenen
Raume dem berühmten Segment den Verhandlungen bei
wohnen unter der Bedingung,Kſich jeder Beifalls und Mißfallens
äußerung zu enthalten Gewiß befindet ſich wie der Vorſitzende
Staatsminiſter v Berlepſch ſchon in Köln betonte die Polizei
auf Grund des preußiſchen Vereinsgeſetzes in ihrem Recht wenn
ſie den Frauen die Theilnahme an politiſchen Verſammlungen
unterſagt Daß aber eine ſolche Beſchränkung im Jntereſſe
von ſozialreformatoriſchen Vereinigungen die keiner politiſchen
Partei ſondern der Geſammtheit der arbeitenden Klaſſen dienen
in Fortfall kommen muß darauf wird die Geſellſchaft für
Soziale Reform mit allen Kräften hinzuarbeiten haben denn
ſie iſt ganz beſonders auf die Mitwirkung von ſeiten der Frauen
angewieſen

Die Meldung daß den preußiſchen Behörden beſondere
Marken von der Poſtverwaltung zum Verkauf geſtellt werden
ſollen um die Portoaverſionirung in Fortfall zu bringen
ſoll in dieſer Form nicht richtig ſein Wie mitgetheilt iſt vonverſchiedenen Reſſorts u a dem der Eiſenbahnverwaltung eine

rhebung für das Jahr 1903 in Ausſicht genommen um
genau feſtzuſtellen welche Portoſummen in Wirklichkeit ge
braucht werden Um eine durchaus zuverläſſige Kontrolle in
dieſer Beziehung zu haben wird beabſichtigt für die zur Poſtzu gebenden Sendungen beſondere von der Reich sdruckerei

herzuſtellende Marken zu verwenden An dem Ver
brauche dieſer Marken wird man genau die Summe erkennen
können welche die einzelne Verwaltung für ihre poſtaliſchen
Zwecke im Jahre aufwenden muß Welchen Einfluß die Er
gebniſſe der Erhebung ſpäter auf die Beziehungen der ſtaat
lichen Behörden zur Poſtverwaltung haben werden läßt ſich
natürlich jetzt noch nicht ſagen Auf Verlangen der Poſt
verwaltung iſt bekanntlich die Pauſchalſumme welche vom
preußiſchen Staate für averſionirte Porto und Gebühren
beträge gezahlt wird von 7,5 Millionen Mark auf welche ſie
früher bemeſſen war auf 8,8 Millionen Mark erhöht worden
Es iſt felbſtverſtändlich daß in Preußen nach einer Grundlage
geſucht wird auf der die Pauſchalſumme mit einiger Sicherheit
von den einzelnen Reſſorts abgemeſſen werden kann

Soziales
Eine Centralorganiſation lokaler Bild ungsbeſtrebungen

haben in Bromberg die verſchiedenen wiſſenſchaftlichen und
künſtleriſchen Vereine geſchaffen Das Beiſpiel verdient Nach
ahmung Auf dieſem Boden läßt ſich für jeden Ort ein größeres
Volksbildung sprogramm entwerſen das mit dem Ruf
unſerer Täge Ernſt macht Kunſt und Wiſſenſchaft dem Volke
Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung Berlin NW
Lübeckerſtr 6 giebt über Mittel und Wege derartigen Be
ſtrebungen eine praktiſche Folge zu geben gern Auskunft Unſer
Vereinsweſen leidet zu ſehr an Zerfahrenheit um in dieſer
Richtung wirkſam vorgehen zu können

Heer und Flotte
S M S Wolf iſt am 2l1 d in Loanda eingetroffen

und geht am 30 d von dort nach Kap Lopez in See
S M SS Beowulf und Heimdall ſind am 21 d

in Danzig eingetroffen S M SS Otter undBrummer ſind am 22 d von Kiel in See gegangen

Koloniales
Die Times veröffentlicht einen Brief von einem ungenannten

Korreſpondenten aus Schantung der geeignet iſt die dor
tige deutſche Verwaltung in ſchlechtes Licht zuſtellen
Danach haben kürzliche Regengüſſe großen Schaden an den
Bahnlinien namentlich zwiſchen Kiautſchou und Kaumi und
zwiſchen Kaumi und Weihſien angerichtet Dämme ſeien weg
geſchwemmt Brücken die eine Million Mark gekoſtet unter
minirt und der Verkehr ſei unterbrochen worden Auch die
Bevölkerung und deren Häuſer und Felder hätten ſchwer
gelitten Jn dem niedrigen Haoli Diſtrikt weſtlich von
Kaumi ſeien vier Dörfer faſt verſchwunden und mehrere
Todesfälle vorgekommen Die Bahngeſellſchaften behaupteten
ſolche Güſſe ſeien faſt nie dageweſen und die Bahndämme ſeien
ein vorzüglicher Schutz gegen die Hochfluth Die Chineſen er
klärten jedoch ſchon im erſten Jahre der deutſchen
Occupation 1898 ſeien gleiche Regengüſſe infolge der Ab
weſenheit von Bahndämmen unſchädlich abgelaufen Als der
Damm vor drei Jahren gebant wurde proteſtirte die Bevölke
rung weil er nicht genug Abzugsöffnungen habe und da man
nicht darauf achtete trug ſie den Damm ab Die Kiautſchou
Regierung habe darauf eine Expedition entſandt die eine Anzahl
Einwohner tödtete und die Dorfmauern abtragen ließ Ein
Beweis daß die Chineſen recht gehabt ſei daß die Regierung
jetzt die Dammöffnungen bauen laſſe um welche die Bevölkerung
damals gebeten habe Der Berliner Lok Anz der ſich
dieſe Schilderung aus London telegraphiren läßt iſt gleichzeitig
in der Lage feſtzuſtellen daß die letzten Angaben weſentliche
Unwahrheiten enthielten Es ſei allerdings nicht zu beſtreiten daß
ſeitens der chineſiſchen Bevölkerung insbeſondere von ſeiten der
Haulis gegen die Errichtung von Bahndämmen im Jahre
1899 remonſtrirt worden war und daß verſchiedentlich ſpäter
verſucht wurde die neuerrichteten Bahndämme zu demoliren
Jndeſſen war die Veranlaſſung hierzu eine ganz andere als
in dem engliſchen Blatte behauptet wird Die Bevölkerung
ſtand damals unter dem Einfluß der fremden feindlichen
Stimmung die durch die Mandarinen genährt wurde
Was das Unwetter anbetrifft bas Anfang Auguſt nament
lich über Deutſch China niederging ſo war es eines
der ſchwerſten und verheerendſten das je in der Gegend
vorgekommen iſt und daher war es nicht verwunderlich
de die Bahndämme der furchtbaren elementaren Gewalt
nicht Stand halten konnten Beſonders heimgeſucht wurde die
Stadt Kiautſchou ſowie die Gegend von dort bis Topotu Jn
der ſüdlichen Vorſtadt von Kiautſchou ſtand das Waſſer zeitSpar un arlehnskaſſen für ihre Mitgüeder weilig 1 Meter hoch und von dort dehnte ſich bis nachet wij Wiſetetre den einen ſei ſüidieen Hertand el Le ne S breite Waſſerfläche aus Der

falen zu ſchaffen aden an Eigenthum den die Einwohner erlitten haben iſt

enorm Aber ebenſo raſch wie das Waſſer ger war v
lief es ſich wieder Wie Kiautſchou ſo ſtand auch Kaumi kurze
Zeit unter Waſſer Jn einzelnen benachbarten Dörfern reichte
das Waſſer bis zur Dachtraufe der Häuſer die meiſt aus Lehm
erbaut größtentheils von den Fluthen zerſtört wurden Viele
der Bewohner fanden in den Wellen ihr Grab

Ausland
Zum öſterreichiſchungariſchen Ansgleich

n Wien fand geſtern eine Konferenz ſtatt an welcher didienen v Koerber und v Szell und ihre doch
miniſter theilnahmen Die Miniſterkonferenzen behandeln den
Ausgleich und werden drei bis vier Tage dauern da beiderſeits
die ernſte Abſicht beſteht die Verhandlungen zu Ende zu
bringen Geſtern wurde eine Annäherung bezüglich der
Chemikalien erzielt Differenzen beſtehen noch bezüglich der
Zollſätze auf Maſchinen kleine Eiſenwaaren Hanf Jute Baum
wolle und Glas Heute nahm die Konferenz ihren Fortgang

mee

Zur Reiſe der Burengenerale
Ueber den Zweck der Reiſe der drei Burengenerale nach

Europa kommen neue Nachrichten auf dem Wege über London
aus dem Haag Danach ſollen die Generale aufs neue von
Dr Leyds die Rückzahlung großer bei Krüger s Ab
reiſe von Prätoria beſeitigter Geldſummen verlangen
Die Generale hätten insbeſondere auf Rückerſtattung von
250,000 Pfd Sterl in Gold gedrungen die damals aus der
Kaſſe der Burenwaiſenkammer requirirt wurden Dieſe Summe
liege unverſehrt bei der Niederländiſchen Bank im Haag
Dr Leyds lege aber Hand darauf Die Transvaaler Schuld
verſchreibungen Transvaaler fünfſprozentigen und Aktien der
Niederländiſchen füdafrikaniſchen Bahn ſeien zu Gelde gemacht
worden Dr Leyds habe einen Poſten vom Regierungsbeſitze
an Aktien der Bahn unter der Hand in Frankfurt und Amſler
dam verkaufen laſſen Weitere 1000 Aktien ſeien zum Verkauf
zugeſagt Eine Beſtätigung dieſer Mittheilungen wird man
freilich abwarten müſſen Red

Vom Balkan
Nach Meldungen aus Macedonien iſt die aufſſtändiſche

Bewegung dort wieder einmal im Zunehmen begriffen An
der Eiſenbahn und den Telegraphenanlagen werden vielfach Ver
wüſtungen angerichtet Es wird wohl ſo ängſtlich nicht ſein Red

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Die amerikaniſche Regierung ſcheint ihre polizeiliche Thätig

keit die ſie gewiſſermaßen ſchon Columbien gegenüber aus
übt auch auf diejenigen anderen Staaten Mittel und Südamerikas
die ſich im Zuſtande fortwährender Revolution befinden aus
dehnen zu wollen Das Laffan Bureau berichtet nämlich im
Zuſammenhange mit dem gemeldeten Entſchluß der Vereinigten
Staaten in den mittelamerikaniſchen r und
zwar in der Karaibiſchen See ein ſtändiges Geſchwader
zu unterhalten aus Waſhington folgendermaßen Dieſer
Entſchluß iſt durch die n über den Bau des Jnter
oceaniſchen Kanals beſchleunſgt worden Die Regierung
iſt der Anſicht daß die Vereinigten Staaten durch dieſen Bau
am Jſthmus von Panama Landbeſitzrecht erhalten und daß
daher politiſche Störungen wie die in Venezuela Co
lumbien und Haüäti für ſie eine Beläſtigung und eine
Schädigung ihrer Jntereſſen bedeuten Jn amerikaniſchen
Regierungskreiſen hofft man daß die Anweſenheit des Geſchwaders
den reizbaren Nationen des lateiniſchen Amerika eine Warnung
ſein wird Denn ein Feſthalten dieſer Staaten an un
civiliſirten entarteten politiſchen Sitten würde die Union
zwingen dieſen Zuſtänden durch ſcharfe Maßnahmen ein Ende
zu machen Man braucht daraus noch nicht zu ſchließen daß
die Vereinigten Staaten ſchon jetzt eine bewaffnete
Jntervention beabſichtigen aber entſchieden beſteht an
den maßgebenden Stellen in Waſhington die Tendenz wenn
nöthig auch auf dieſe Weiſe vorzugehen Jn Waſhington
würdigt man gebührend die Thatſache daß europäiſche Staaten
ſchon häufig nahe daran waren gegen die in Betracht kommenden
mittelamerikaniſchen Republiken nachdrückliche Mittel anzuwenden
und von der Ausführung ihrer Abſichten nur aus Rückſicht auf
die Gefühle der Vereinigten Staaten Abſtand nahmen da ein
derartiges Vorgehen europäiſcher Mächte immerhin zu Reibungen
zwiſchen ihnen und der Union Aulaß bieten konnte Es herrſcht
hier die Ueberzeugung daß etwas geſchehen müſſe um die un
ruhigen mittel amerikaniſchen Republiken zur Vernunft zu
bringen und entſprechende Schritte ſind auch in Vor
bereitung

Holland
Ein oft dementirtes Gerücht iſt noch einmal und in der

denkbar offiziellſten Weiſe dementirt worden Es handelt ſich
um die bekannte Frage ob Holland Anſchluß an irgend
eine Großmacht oder Gruppe von Großmächten beabſichtige
Der Miniſterpräſident antwortete darauf in der holländiſchen
Deputirtenkammer daß ſolch ein Vertrag weder geſchloſſen noch
vorbereitet ſei auch ſei keine offizielle oder offiziöſe Note aus
getauſcht worden Die Frage ſei von den Miniſtern nie
erörtert worden und Kuyper ſelbſt habe weder in Bexlin noch
in Wien oder ſonſt irgendwo mit einem Staatsmanne oder
deſſen Vertreter darüber geſprochen Alle Gerüchte beruhten auf
reiner Erfindung Die Kammer nahm von den Erklärungen
Kuyper s Kenntniß und ſtellte feſt daß die Beziehungen Hollands
zu den fremden Mächten freundſchaftlich geblieben ſeien

Amerika
Der Kohlengräberſtreik hat einen bedenklichen Charakter

angenommen Nach Meldungen aus New York nehmen die
Streikenden eine immer drohendere Haltung an Ein
zelne ſtrategiſche Punkte im Streikgebiet ſind mit Kanonen
beſetzt die Milizen wurden abermals verſtärkt Beide Parteien
bleiben unverſöhnlich Die Arbeitgeber betrachten die Aus
dehnung des Streiks nur als ein letztes Aufflackern der
Bewehung und glauben die Beendigung des Streiks binnen
Kurzem erwarten zu dürfen

Provinzialnachrichten
Thale 23 Sept Der Kronprinz erlegte geſtern abend

nach ſeiner Ankunft im Dambachshauſe bei der Abendpürſche
einen ſtarken Zehnender

Onuedlinburg 23 Sept Was eine Apotheke ein
bringt Die Adlerapotheke in Friedenau wechſelt zum
1 Oktober den Beſitzer ſie iſt nebſt Grundſtück an einen Herrn
von hier für den Preis von 450,000 M verkauft worden

O Fienſtedt 22 Sept KKinderkrankheit Schon ſeit
einigen Tagen iſt die Schule wegen Diphtheritis ge
ſchloſſen da auch das Kind des Lehrers ſchwer darniederliegt
Ebenſo graſſirt in Salzmünde dieſe gefährliche anſteckende
Krankheit der Unterricht nimmt aber noch ſeinen Fortgang
Viele Eltern haben ihre Kinder vorſichtshalber impfen laſſen

Ouerfurt 23 Sept Zur Abſchätzung der Flur
ſchäden, die durch die diesjährigen Herbſtmanöver entſtanden
ſind iſt eine gemeinſame Kommiſſion für die Kreiſe Querfurt
Merſeburg und Weißenfels gebildet worden

Erfurt 28 Sept Tödtlicher Unglückefall Der
33 Jahre alte Klempnergeſelle Edwin Abt verunglückte geſtern
a beim Rohrlegen auf dem Güterbahnhof an der Betriebswerkſtatt dadurch daß er von nachſtürzendem Erdreich
verſchüttet wurde Obgleich ſofort Hilſe zur Stelle war konnte
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Neubau iſt nunmehr ſoweit vorgeſchritten daß die Einweihung

bt nur als Leiche hervorgezogen werden A iſt verheirathet
und hinterläßt Frau und 8 Kinder

Halberſtadt 23 Sept Opfer der Rohheit Derza jährige Sohn des hieſigen Oberzahlmeiſters Mohr Elektro
Ingenieur und Aſſiſtent am höheren techniſchen Jnſtitut in
Fohen weilte jetzt während der Ferien im elterlichen Hauſe
und unternahm am Sonnabend eine Radtour nach gen
Dort wurde er kurz vor der Stadt auf der Chauſſee von einigen

ibwüchſigen Burſchen wahrſcheinlich durch Werfen eines
tockes in das Rad zu e gebracht Hierbei fiel er mit dem

Kopfe ſo heftig auf den harten Boden daß er einige Zeit be
wußtlos liegen blieb Als er das Bewußtſein wieder erlangt

atte ſah er ſich von einer Anzahl Leute umgeben die ſich ſeiner
ilfreich annahmen von den rohen Burſchen war nichts mehr
u erblicken Nach kurzer Zeit konnte er das Rad wieder be
eigen und nach Hauſe fahren Hier angekommen klagte er
er heftigen Kopfſchmerz der immer ärger wurde und nach

wenigen Stunden gab er ſeinen Geiſt auf Durch den ärztlichen
RPefund wurde feſtgeſtellt daß durch den heftigen Fall eine Ader
geplatzt war und ein Bluterguß ins Gehirn ſtattgefunden hattedie angeſammelte Blutmenge entſprach etwa dem Jnhalte zweier
Weingläſer Die Theilnahme für die tiefgebeugte Familie iſt
allgemein Hoffentlich haben die Ermittelungen nach den Uebel
thätern Erfolg

Renbhaldensleben 22 Sept Leichenfund Jäger
fanden geſtern in Hakenſtedt auf einem Kartoffelfelde an der
UÜehrsleber Chauſſee eine bereits in Verweſung übergegangene
Feiche Jn der Nähe der vollſtändig bekleideten Leiche lag ein
Fahrrad ein Meſſer und ein Hut Da hier und in der Um
gegend von dem Verſchwinden eines Radfahrers nichts bekannt
geworden iſt ſcheint der Mann nicht aus der hieſigen Gegend
u ſein Die Leiche wurde behördlich beſchlaanahmt Ob einMord vorliegt ließ ſich infolge des vorgeſchrittenen Verweſungs

prozeſſes nicht feſtſtellen

Jeſſen 23 Sept Stiftung Schulhaus bau
gar en Der verſtorbene Stadtrath Herr Auguſt

aſchig in Brandenburg ein Jeſſener Kind und Beſitzer des
hieſigen Schloſſes hat in hochherziger Weiſe der hieſigen Stadt
ein Kapital in Höhe von 3000 M mit der Beſtimmung über
wieſen die jährlichen Zinſen dieſes Legats zur Ergänzung der
Schulbibliothek anzuwenden Der hieſige ſchöne Schulhaus

nach den Herbſtferien erfolgen wird Die von der Stadt auf
zub ringenden Koſten des Neubaues dürften mindeſtens die Höhe
von 80,000 M erreichen Das Reſultat der Hopfenernte iſt
wie aus der Gegend bei Schlieben und Herzberg Elſter be
richtet wird nicht ſo wie man anfangs erwartete ausgefallen
weil der rauhen Witterung wegen viele Dolden nicht genügend
ausgebildet ſind zudem haben die Stürme der letzten Zeit die
Frucht ſo zerpeitſcht daß ſie roth geworden iſt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Diethold Brußgter
Lts im Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 in das Fuß Urt Reg vonLinger Oſtpreuß Nr 1 Mein ardus Lt im Fuß Art Reg Encke Magde
kurg Nr 4 in das 1 Weſtpr FußArt Reg Nr 11 Witte Lt und Er
zieher am Kadettenhauſe in Naumburg in gleicher Eigenſchaft zur Haupt
Kadettenanſtalt v Kropff Oberlt und Erzieher am Kadettenhauſe in Köslin
in das 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Petiscus Obelt und Erzieher am
Kadettenhanſe in Karlsruhe in das Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Naumann Lt im 3 Thür Jnf Reg
Nr 71 als Erzieher zum Kadettenhauſe in Wahlſtatt verſetzt Abſchieds
bewiligungen, m aktiven Heere Reimer Oberſtlt a D in
Görlitz zuletzt beim Stabe des 3 Madeburg Jnf Reg Nr 66 der Charakter
als Oberſt verliehen Vogt Lt im Torgauer FeldArt Reg Nr 74 zu den
Ref Offizieren dieſes Reg übergeſührt de la Terraſſe Major aggreg dem
Garde Train Bat mit der Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt und der Er
danbniß zum Tragen der Uniform des Magdeburg Drag Reg Nr 6 Kupf
fender Haupim in der 2 Jngen Jnſp mit Ende d M und mit der Er
laubniß c Tragen der Uniform des Magdeb Pion Bat Nr 4 Plewe

uerwerkshauptm beim Art Depot in Magdeburg unter Verleihung des
harakters als Feuerwerksmajor mit der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bis

ied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt Ferid Oberlt à la suite der

Oberärzien Dr Lehmann in Weißenſels Unterarzt der Reß zum Aſſiſt
Axzt beſördert Dr Rie m er Oberarzt beim Kadettenhenſe in Potedam zum
5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen verſezt Jahr Aſſiſt
Arzt beim 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zu den Sanitätsoſſizieren der Ref über
geführt Dr Martin Stabsarzt der Landw 1 Aufgebots Magdebnurg
mit der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform der Abſchied mit der
geſetzlichen Penſion bewilligt

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Bahnwärtker a D
Adolf Teuchert zu Schkortleben im Kreiſe Weißenfels das Allgemeine Ehreu
zeichen

Perſonal Nachrichten Der Obeiſtenerinſpekter Godlewski
in Eumbinnen iſt in gleicher Eigenſchaft nach Halberſtadt verſetzt worden

M

M Weimar 23 Sept Die 18 Jahresverſammlung
des allgemeinen
Miſſions Vereins wurde heute abend 6 Uhr durch den
Feſtgottesdienſt in der Stadtkirche eingeleitet Herr Pfarrer

aul Graue ans Berlin hielt die Feſtpredigt und legte in
Weiſe das Weſen und die Aufgaben der Miſſion dar

odann fand um 8 Uhr im großen Saale der Erholung ein
evangeliſcher Gemeindeabend ſtatt der durch eine Anſprache des
Herrn Kirchenrath Dr Spinner eröffnet wurde Unter Hinweis
darauf daß im nächſten Jahre Herder s hundertjähriger Geburtstag
ſtattfinde ging er näher auf Herder s Wirkſamkeit ein und hob
deſſen Beſtrebungen für die Miſſion hervor Den Schlußvortrag
hielt Herr Profeſſor Dr Schmiedel Eiſenach über das Thema

Chriſtenthum und Buddhismus was ſie dem japaniſchen Volke
bringen Sowohl der Feſtgottesdienſt wie auch die Abend
Verſammlung erfreuten ſich eines ſehr zahlreichen Beſuches

b Saalfeld 23 Sept Ernennung Der Ametsgerichts
Rath Trinks nationalliberaler e är hier iſtals Staatsrath und Departements Chef für Juſtiz und des
Kultus in das Miniſterium zu Meiningen berufen worden

Friedrichroda 23 Sept Das Hirſchbrüllen hat ſeit
einigen Tagen ſeinen Anfang genommen Am Sonntag war
daher der Zudrang der Ausflügler nach hier und Tambach be
ſonders ſtark Der geeignetſte Beobachtungspunkt bleibt noch
immer das Neue Haus zwiſchen Finſterbergen und Tambach
Jn den dort einmündenden Gründen und auf der geben Wald
wieſe ſammelt ſich das Hochwild an jedem Abend ſchaarenweiſe
und Kämpfe zwiſchen den Leitthieren und fremden Hirſchen ſind
nichts Seltenes Weiter ſind noch zu nennen das Neſſelberg
haus und das Spießberg und r Der einſt von

n ſtark bevorzugte Jnſelsberg nebſt ſeinen benachbarten
ründen ſcheint dagegen jetzt vom Wild gemieden zu werden

Wahrſcheinlich hat dort ſtarker Abſchuß ſtattgefunden
Schwallungen 23 Sept e Großherzog von

Sachſen Weimarſ iſt von Eiſenach hier eingetroffen um
h zu mehrtägigem Aufenthalt nach Zillbach zu begeben und
aſelbſt dem edlen Waidwerk obzuliegen Der Zillbacher Wild

park iſt ſchon ſeit Wochen für Fuhrwerk ſowie für Privatperſonen
geſperrt

Leipzig 23 Sept Der Beſuch des w r 2
ſteht im Laufe des November zu erwarten Daß der König
dieſe Stadt zur Entgegennahme der Huldigung ihrer Bewohner
nicht früher beſucht iſt auf die akademiſchen Ferien zurückzu
führen Gilt doch der Königliche Beſuch der Stadt ſowohl wie
auch der Landesuniverſität

Vermiſchtes
Edel ſei der Menſch hilfreich und gut ſo mochte der

Hofopernſänger Knüpfer der bekanntlich aus Halle ſtammt
denken als er geſtern den kleinen Gerichtsſaal verließ in
welchem in langer Reihe die Polizeiübertretungen abgeurtheilt

e

evangeliſch proteſtantiſchen C

Ein allerliebſtes StraßenbildDie Tanben von Potsdam
ähnlich dem auf dem Markusplatz in Venedig kann man jetzt
täglich in Potsdam beobachten n den Niſchen und Winkeln
des hohen Thurmes der Hof und Garniſonkirche haben hun
derte von Tauben ſogen Feldflüchter ihre Neſter etablirt und
ſich von Jahr zu Jahr vermehrt Auf dem freien Platz vor derKirche eiſcheint nun täglich eine ältere Dame die dieſe Tauben

füttert Sie iſt den Thieren ſchon ſo bekannt daß ſie ohne
Scheu auf die Schultern derſelben fliegen und ihr direkt aus der
Hand das Futter freſſen

Zweifacher Mordverſuch Der Beſitzer Relewski aus Butt
kuhnen ſtreben kaufte von dem Beſitzer Barke aus Marli
nowen deſſen Grundſtück und zahlte auch 900 M bei Rechtsanwalt

arganico an Auf dem Nachhauſewege hatte R den Plan ge
faßt dem B die 900 M wieder abzunehmen Als beide nach
Hauſe kamen ſandte R den Sohn des B nach Schnaps während
er ſelbſt den B aufforderte ihm den Brunnen zu zeigen damit
er wiſſe ob auch das Trinkwaſſer gut ſei un ſind auf der
Beſitzung zwei Brunnen der eine auf dem Hofe der andere imFelde Ardlos begleitete B den R zu dem außerhalb gelegenen

runnen und zog die Stange mit dem Eimer empor ieſer
Stellung warf nun Relewski den Barke in den
Brunnen Als er merkte daß im Brunnen alles ſtill war

ing er auf das Gehöft und traf die Frau die gerade aus demdenen ar entnahm Auch die Frau warf der
nmenſch in den Brunnen hinein Dieſe klammerte ſich

jedoch an den Rand und hielt ſich feſt laut um Hilfe ſchreiend
t nahm eine Axt und ſchlug u rgeg auf die Frau ein

welche nun in die Tiefe verſank jedoch reichte ihr das Waſſer
nur bis an den Hals Da die Frau jetzt noch um Hilfe ſchrie
nahm er eine Stange und ſtieß nach der Frau Dieſe merkte
denn auch daß ſie auf keine Gnade zu rechnen habe und ver
hielt ſich ruhig Nun glaubte auch dieſe ſei beſeitigt und
ging ins Haus öffnete den Schrank mit einem Beil und nahm
das Geld heraus Mittlerweile kam der Sohn aus dem Gaſt
guſe ſeine Mutter rief ihn ſofort an und es gelang ihm ſeine
utter herauszuziehen Als R dies ſah ergriff er die Flucht

Nach einigem Suchen fanden ſie auch den B im Brunnen
Auch dieſer hatte ſich feſthalten können und konnte ſo gerettet
werden Schrecklich ſind die Verwundungen die B ſowie ſeine
Frau davongetragen Das Schlüſſelbein iſt ihr gebrochen Am
Kopf hat ſie neun ſchwere Wunden hat ſich beim Sturze
den Kiefer zerſplittert R iſt nach dem Graudenzer Geſ be
reits verhaftet

Von einem Tapir gebiſſen Jm ehe Garten zu Breslau
ſpielte ſich geſtern vormittag nach Mittheilungen der Direktion
folgendes Vorkommniß ab Der Wärter des Schabrackentapirs
hatte ſich in den Käfig begeben um das neugeborene Junge das
noch nicht laufen kann der Mutter anzulegen Als der Wärter
das Junge berührte ſchrie es Die ſonſt durchaus zahme gut
artige Mutter wurde dadurch ſo aufgeregt daß ſie gegen den
Wärter anrannte der dadurch zu Fall kam Das Thier verletzte
darauf den Wärter durch Biſſe die ihm mehrfache Fleiſchwunden
verurſachten Der Wärter begab ſich alsbald in die nahe Klinik
wo man auf Grund ärztlicher Unterſuchung die Verwundungen
für abſolut ungefährlich erklärte

Wegen mißlicher r r ertränkte der ehemalige
Gutsbeſitzer Karvay aus Martonas ſich ſeine Frau und ſeine
drei Kinder in der Theiß

Mit dem Ballon vernunglückt Jn der Nähe von Honnef ging
ein Luftballon nieder in deſſen Korb man nur eine Kapitän
mütze ſowie zahlreiche Blutſpuren vorfand Es iſt anzu
nehmen daß der Lenker des Ballons verunglückt iſt Ueber die
Herkunft des Ballons konnte nichts ermittelt werden

a Rniſorm v Schierholz Lt im Thür Huſ Reg Nr 12 der Ab
rmee und kommandirt zur Dienſtleiſtung beim Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür

Nr 31 Ali Nsdijib Oberlt à Ia suite der Armee und kommandirt zur
Dienſtleiſtung beim 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 Ham id Oberlt à la suite
der Armee und kommandirt zur Dienſtleiſtung beim 4 Thür Jnf Reg Nr 72
ſcheiden mit dem 30 September d J aus der Armee aus Jm Sanitäts
Corps Herrmann Unterarzt beim 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 zum
Aſſiſt Arzt Dr Kiel in Weimar und Dr Pabſt in Naumburg Oberärzte
der Reſ Dr Heuſchkel in Altenburg Oberarzt der Landw 1 Aufgedots zu
Stabsärzten Dr Küch ler und Dr Röpke in Weimar Dr Rommeil
Nenhaldensleben Dr Rauſch in Gotha Aſſin Aerzte der Reſ Dr Grobe
und Dr Benndorf in Torgau Aſſiſt Aerzte der Landw 1 Aufgebots zu
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Federgarnirung

Winter Paletot Ela
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aus prima Velour

J am 6 Hut Otero
Eleganter Sammet Bolero mit moderner ſfarbiger Randeinfassung
besonders chic garniert

Kinder Hut Elschen
Grosse Homespun Matrosenform mit eleganter seidener Elsassschleife
entzückende Ausſähbrung

Matrosen Mütze Herbert
Extra gute Qualität Kopf reich mit Soutache benäht mit und ohne

werden Herr Knüpfer war als Belaſtungszeuge gegen einen
Droſchkenkutſcher geladen der ſich ihm gegenüber eines Tages Vergrabene Leichen Seprteg abend wurde in Nürnberg von
unhöflich benommen hatte Der vor einem Bahnhof wartende Kindern beobachtet wie ein Mann am Ende der Holzſchuher
Roſſelenker hatte ſich wegen irgend eines Differenzpunktes un ſtraße in einem der angrenzenden Aecker eine Kiſte eingrub von
befugter und unnöthiger Weiſe in einen Redner verwandelt und der er nach ihrem Jnhalte befragt erklärte daß ſie todt e
dadurch einen Auflauf verurſacht Er wurde vom Gericht zu Katzen enthalte Die Kinder die ſich für die Kiſte intereſſirten
10 M Geldſtrafe verurtheilt Grollenden Herzens verließ er gruben nun heute in dem Felde nach Zu ihrer Beſtürzung
den Gerichtsſaal draußen aber erwartete ſeiner Herr Knüpfer,erblickten ſie wie die M N mittheilen in der fraglichen
der mit freundlicher Miene ſeiner Börſe ein Zehnmarlſtück ent Kiſte unter einer obenauf liegenden Katze zugedeckt mit einigen
nahm es dem überraſchten Kutſcher überreichte und in feier alten Kinderkleidern ein todtes etwa zwei Jahre altes
licher Anſprache ihm die Verſicherung gzab daß es ihm keines Kind in verwahrloſtem Zuſtande Die Leiche des Kindes
wegs um eine Beſtraſung des Miſſethäters zu thun war er wurde nach dem Friedhofe St Bernhard verbracht Die Unter
ihm aber den dringenden Rath ertheile in Zukunft immer ein ſuchung iſt eingeleitet Nach einer polizeilichen Meldung iſt
gedenk zu bleiben daß Höflichkeit für jeden Menſchen insbeſon ſoeben an genannter Stelle eine weitere Kiſte gefunden worden
dere aber für Droſchkenkutſcher eine ſchöne Tugend ſei Sprach s in welcher ſich ein weiblicher Leichnam vorfand Eine Gerichts
und entfernte ſich eilig kommiſſion hat ſich an Ort und Stelle begeben

Donnerstag
Freitag
Sonnabend

dieser Woche

So W eit der Vor rath reicht
Winter Paletot Ella

aus grau schwarz melierteom Homespun mit Seidenblenden reich
garniert elegante Verarbeitung siehe Abbildung

7,50 Mk Rüschen Boa
schwarz ca 175 em lapng
garniert

wa 4,50 Mk Wirthschafts Schürze 75 Pfg
100 em lang in fünf Farben mit Karierter mit Latz und spitzem Bund füntftheilig aus gutem waschechten

Gingham in frischen Farbenstellungen
82,75 Mk Wirthschafts Schürze 1 Mk

Epaulettes spitzem Bund undaus prima Gingham mit Trägern
Tasche extra Weit

1,75 Mk Zibeline Angora e 1,50 Mk
vorzügliche Qualität 110 em breit in einfarbig und feingestreift für
hochelegante Strassencostumes

75 Pfg Fantasiestoff a ver I K
Hervorragende Neuheit dieser Saison in schwarz weissen und schwarz
bunten Melangen sehr aparter Costumestotfff

Geschäftsiaus

75 Pfg
mit Seidengazeband geschmackvoll

Farben zoth und marxine

IInalle a S
Harktplatz 2 u 3
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Verkaufsstello 4 und

unter conireie der Ausloosungen

Versichernng gegen Coursverlust im Falle der Ansloosung
Einlösung aller zahlbaren Conpons und Dividendensecheine

Domifcilstelle für Wechsel S
CGonto Gorrent CGheck und Depositen Verkehr

i e igeor Pfandbriefo mehrerer erster deutscher Ilypothekenbanken

r nen Seine ch Co Bankgeschäft
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Ha a Leipziger Str 10 Bätter feld u Delitzs ch
Au u Verkauf von Werthpapieren ausbändischen Noten u Celdsorten

Beleihung von börsengüngigen Effecten und von Hypotheken
Autßewalrung und Verwaltung von Werthpapieren

Finziencug der Coupons u S W

Discontivung von Wechseln

17956 äorinno zus 7000 d

Lose à 1 Mark Porto und Liste30 Pg extra empfehlt und ver
sendet auch unter Nachnahmev el menhrabnahme abatt

arFerd Sehgiet
DusseldortOtto Töpfer Rother Thum

bält e brg großes Lager inHolzkoffern Reiſekörben Kellner
koffern und Handkoffern zu ſehr

billigen Preiſen

S VER
Oefen Herde od
Centralheizung

jeder Art gebraucht wende
sich an

Reizung der Zukunft

e Aschersleben Georgstr 3 0

pio9 824 r a 000 0

Als Specialität bauen wir
Etagencentralheizung

von Kachel eisernen
Oefen und Küchenherden

aus System ges gesch

Vielfach Prima
anerkannt Referenren

gegen Blutſtock HagenMille Hamburg Pinneb W 12

Fernsprecher 485

Teppiche

Tapeten

Mrnol JFotteses
Vlrickhstrasse T m Mleinsckimitecden

Grösstes Speciclgeschäft für

Tischdechen Möbelstoffe
Gardinen Stores Sugrouleaux

Prachtvolle Thür u Fenster Decorationen
Läufer u Allen Arten Cocosmatten

Wachstuche

Linoleum

Ernst Haassengier e
Halle a

empfehlen hre Dienste für alle bankgeschüäftl Transaktionen u A kür

An u Verkauf v Effecten Discontirung guter
Wechsel Inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr

W Hypotheken Verkehr
auf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sützen e

Kostenfreier Verkauf sicherer 4 ger Aulagewerthe

Ah Panelbriere
der Deutschen Hypothekenbank in NMeiningen

im Herzogthum Meiningen mündelsicher
Soerie VIII vor 1911 nicht verloosbar letzter Cours 102 00 empfehlen Wirals gute Kapitalsanlage und geben dieselben spoesenfrei ab

Reauftragte Verkaufsstelle für alle und Umgegend
Spaa VorscHeass BBaamulsc

Pfahl FussWohlfahrts Geld Lotterie
Ziehung am 9 OktoberHauptgewinne 100,606 56 000 ete ete

D9 nur baare el eine ma
Originalloose à 3,30 Mk Porto und Liste 30 Pfg

Friedrich Starck u
Zucker und Magenkranken

wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
empſohlen ſowie Aleuronat Nähr Zwiebackfür Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle a vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh LePaul Linke s Aleur onnat Gebäck Fabr v

Halle a Leſſingſtr 1T Vorzüglich n vinigi
für fettige Küchenwäſche

c e ſchmierige Arbeitswäſche Klein RluderSegen rinnen tche m it ſt einfea45 re eder aus v in
weiteſtem verwendungs

Soeben erſcet enen

e

Vorräthig bei

Fritz Reuter s cänntſiche werte

Neue woblfeile Volksansgabe
In 8 Bände geb 12 Mk

10

Otto Henciel re S Markt

Mein
Journallesezirkol

umfasst 54 der beliebtesten und ge
lesensten deutschen französischen undonglischen Zeitschriften Durch die
gestattete freie Auswahl der Jour
nale ist Jedem Gelegenheit goboten
sich gegen geringe Lesegebühr einointeressante und belehrende Lectüre
zusammenzustoellen
Pünktliche a regelmässige Zustellung
Vierteljährl Abonnement schon von 2

an Austührl Verzeichniss umsonst
Albert Noubert

Buchhandliung
Poststrasseo 7 Fernruf 1292

Z a 5 ehlesinger
Okönschörme

Lohlenkasten

Lohlenschaufoln

Okenvorsetzor

Potrolbum Hefe
öpfritus Heiden

Fonorgerdth
in orviter Answabl
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e
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e eS

Heino
Leihbibliothek

enthält das Beste doer
Belleträstik und
schaftl Littoratur

Alle hervorragenden
Nenig keiten

sind nach Erscheinen sofort zu habenKatalog und Abonnements bedingungen
umsonst

59 Saubero Bücher

Albert Neubert
Buchhandlung

Poststrasse 7 Fernruf 1292

allgemein Wissen

t ne ter 8a He

Neue Auer Glühnkör per
von ſehr hoher kaum abnehmender Lenchtkraſt und hervorragenHautegrkeit für atſe Brennerarien eiivſiehle gender

A Be thEvpecialgeſchäft für Gas und Waſſeranlggen
Hür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bis Mitte Oktober
verreist

Dr IIeinrich Keil
Bernburger Str 4

Von der Reise
2urüüeckk

Zahn Arzt Hartmann

Monat Reviſionen

Prüfung
von Jahres Abſchlüſſen

übernimmt
Golücke vereid Bücher Neviſor

Leipzig Kronprinzſtraße 67 I
Volſterarbeiten Me derniſiren alter
Polſtermöbel ſowie Tapezieren bill
Fä L Vischer Tapeziern D reora t

Kleine Klausſtraße 10

ChemnitzH R Heinieke e
Specialgeschäſt I Wüilbelwplatz 7

für IlustrirteValleeeSchornsteindau Röchsten

und Sebornstein der
Dampſkessel S Erde von 140 m

Einmauerungen S Höheausgekährt

e re

v

eoläsohräne
Mehrere gebrauchte 2thiürige Geld

ſchränke tadellos erhalten garanlirt
gepanzert beſonders für Fabriken e
geeignet äußerſt preiswerlh abzugeben Offerten gratis

Varl Unger Halle g
Gr Ulrichſtraße 59

W LadenEinrichtung
X balten für Schuhwaaren oder
X CigarrenGeſchäft vaſſend ſowle
X 2 Landentiſche 1 mit 45 Schnb
X käſten billig zu verkauſen Zu er
X fragen bei Rud Moſſe Brüderſtr

Germania VBarkpulver
Beſtes der Welt J l bewährtUeberall erhältlich
und im Verkanfslokal der bek Fabrik

HoflieferagntTh Pr AnZ Gr Märkerſitraſte

neuesten

t

Der Hagen
braucht zeitweise ein Abführ

mittel Das beste schmack
hafteste und von Jeder

mann leieht einzu
nehmendoe ist

Trocknes
Ricinusöl

Ricinus Siccol
à 10 20 u 50 Pf in Apotheken und

Drogerien erhältlich

Ananaserdbeer
pſlanzen großfrüchtigſte edelſte Sor
ten kräft ſehr reichbewurz 100 St 24
Monatseräbeeren

raukende beſte großfrücht 100 St 250

Monatserdbeeren
nicht rankende geben prächtige immer
tragende Einfaſſungen ertragreichſte

Sorte 100 Stück 3,50

Ed Poenicke Co rZarn Delitzſch Nr e3
n zit Dienſlen

ſeekonos re
in storken Klobene klein gemaeht

in fuhren frei Haus

g biſtS b r
ne

re den 25 ds Vorm2 11 Khr verſteigere ich Geiſtſtr 39z i meiſtbietend gegen Bagzeh
2 leiderſekretäre Vertieow Waf
tiſch mit Marmorplatte SpieltifCyl Bnrean ſämmtl Nüße Kleider
ſchränke Bettſtellen rderogttentSalontiſchrhen e 1 Wagrenſchr ger
mit Glſasthüren Die Sachen ſind
gebraucht u v /2 9 Uhr zu beſichtigen

r We zBurequ Kl Ulrichſtraße 32 un
Gr Wallſtraße 46

Mit 2 Beiblältern
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